
Janin Afken

Lesbische* Eigenzeiten

Lettre

https://doi.org/10.14361/9783839472972-fm - Generiert durch IP 216.73.216.15, am 16.05.2026, 20:54:33. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.14361%2F9783839472972-fm


Janin Afken, geb. 1980, ist germanistische Literaturwissenschaftlerin (Gender,

Queer und Jewish Studies) und forscht in zwei Drittmittelprojekten zu queeren

Themen und Methoden an der Humboldt-Universität zu Berlin. Sie arbeitet der-

zeit an einer Verdichtung des Diskurses um die Namen Ruth und Esther in der

lesbischen Literatur.
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Die vorliegende Arbeit wurde im Jahr 2022 von der Sprach- und literaturwissen-

schaftlichen Fakultät derHumboldt-Universität zuBerlin imFachDeutsche Litera-

tur als Dissertation zur Erlangung des akademischen Grades doctor philosophiae

(Dr.phil.)mit demTitel »Eigenzeiten.Temporalität in der lesbisch*-feministischen

Literatur des geteilten Deutschlands (1971–1983)« angenommen.
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